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STUDIENGEBÜHREN

Behörde fordert zum Dialog auf
SWANTJE DAKE

Zum Gebührenboykott an der Hochschule für bildende Künste (HFBK) meldet sich nun die
Wissenschaftsbehörde zu Wort. Senator Jörg Dräger (parteilos) fordert die Studenten auf, mit Präsident
Martin Köttering in Dialog über die Verwendung der Gebühren zu treten. "Welche zusätzlichen Angebote
und Maßnahmen sinnvoll sind, wissen Hochschule und Studenten am besten." Exkursionen,
Ausstellungen und neue Arbeitsräume wären denkbar. Laut HFBK haben 80 Prozent der Kunststudenten
die Gebühren auf ein Boykottkonto gezahlt.
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